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twin power:  
 

Zwillinge Vizeweltmeister  
 
Nachdem sie vor 7 Jahren an unserer Schu-
le, der IS Leibnizplatz, in unser Ruderpro-
jekt einstiegen, wurden die Schülerinnen 
unserer neuen Oberstufe Lisa und Melanie 
Baues zunächst im Juli deutsche Meister im 
Doppelzweier der Juniorinnen A. Und nun 
vor zwei Wochen in Brandenburg, am 06. 
August 05, erruderten sie die Silbermedaille 
in eben dieser Bootsklasse – sie wurden Vi-
zeweltmeister! Dabei setzen sie sich in ei-
nem Feld aus 18 Nationen sowohl im Vor-
lauf wie auch im Halbfinale jeweils als Sie-
ger durch und mussten sich im Halbfinale 
nur den letztjährigen Weltmeistern aus 
Tschechien geschlagen geben. 
Herzlichen Glückwunsch !!                    
mk  
twin power 2 
Ein ausführlicher Bericht von Martin Kurp 
im Internet! 
(www.leibnizplatz.de  News) 
 

 
 

Die richtigen Schritte 
 
Gesamtschulen und Ganztagsschulen wa-
ren früher einmal für viele Leute das Glei-
che.  Während die klassische Schule immer 
mittags endete und die Kinder mit der 
selbstverständlich nicht berufstätigen Mut-
ter Mittag essen konnten, waren Ganztags– 
und damit oft Gesamtschulen vor allem et-
was für Kinder, die nachmittags kein funk-
tionierendes Zuhause vorfanden.  
Die Zeiten haben sich verändert. Die Le-
bensbedingungen der Familien oder Teilfa-
milien lassen heute selten eine angemesse-
ne privat organisierte Betreuung zu. Sehr 
viele Schüler sind deshalb in einem uner-
träglichen Maß sich selbst überlassen und 
wertvolle Lern- und Sozialisationszeit geht 
dabei verloren, die eigentlich die Schule 
nutzen könnte. Unser Land ist kinderarm 
und lässt die Wenigen im Stich, die unsere 
Zukunft darstellen werden. „Keiner soll ver-
loren gehen“ sagt Finnland als ressourcen-
armes Land. Geht es uns etwa besser? 
Wir brauchen deshalb Ganztagsschule jetzt!  
Unsere Schule kann als „Halbtagsschule“  
nach Kürzungen im Wahlpflichtbereich 
kaum für alle Kinder Angebote am Nach-
mittag bieten, von einer Versorgung ganz 
zu schweigen. Das Programm zur Mitfinan-
zierung zur Einrichtung von Ganztagsschu-
len wird mit der aktuellen Bundesregierung 
wohl verschwinden und damit fast alle 
Chancen für ein verarmtes Bundesland, 
hier mehr zu tun.  
Es wird sich rächen, wenn wir jetzt nichts 
tun.  Die Ausbildung der wenigen Erwach-
senen von morgen findet heute statt, und 
dazu gehörte schon immer eine funktionie-
rende soziale Umwelt. 

Wir wollen und werden Schule weiter ver-
bessern, aber der reine Unterricht ist eben 
nur ein Teil der Aufgabe. Wir brauchen 
überall, nicht nur in Villenvierteln, eine 
vernünftige Sozialisation. 
Ein Schritt in die richtige Richtung könnte 
wohl  die Umleitung von Geld weg von Sub-
ventionen  hin zum Ausbau der Bildungs– 
und Betreuungseinrichtungen sein. Das 
müsste allerdings sehr schnell geschehen.  
Wir sollten prüfen, welche Schritte gewählt 
werden. Im wahrsten Sinne des Wortes. 
 



Freundlich, fair und erfolg-
reich... 

 
...soll unsere Schule sein. Das erzählen wir 
unseren neuen SchülerInnen und Schülern bei 
der Aufnahme der 5. Klassen Es handelt sich 
dabei natürlich nicht um ein Wahlverspre-
chen, sondern um den Versuch, das, was unse-
re Schule ausmachen soll, in wenige Worte zu 
fassen.  In der Projektwoche war deshalb wie-
der das soziale Lernen Schwerpunkt für unse-
re neuen Schüler. 
Es macht Spaß, 
ihre Aufgeschlos-
senheit für diese 
Werte zu erleben.  
Am Ende der 
Schulzeit zählt 
das, was „raus 
kommt“, und da 
wollen wir als 
Schule erfolgreich 
sein! 
Freundlich und 
fair sowieso! 

Artikel im Internet auf der News-Seite 
der Homepage!: 

„Die 9a (jetzt 10a) auf dem  
Bundessprachenfest in Potsdam“ und 
Projekt “Lernpartnerschaften für die 

Umwelt” (Oberstufe) 

Termine: 

Leinews: 
 
⇒ Leibnizplatz rauchfrei! 

Auf Beschluss  der Schulkonferenz ist 
unsere Schule nun rauchfrei. Das gilt 
bis jetzt nur für den Standort Leibniz-
platz. Für die Delmestraße wird es 
aber spätestens mit der Gesetzesrege-
lung im nächsten Jahr unausweich-
lich... 

⇒ Vor den Sommerferien am 11. Juni 
fand die Preisverleihung für den Ein-
zelwettbewerb des 
`Bundeswettbewerbes Fremdsprachen´ 
statt, an der auch Schülerinnen und 
Schüler unserer Schule teilgenommen 
hatten. Einen ganzen Vormittag lang 
mussten sie ihr Können in Englisch 
bzw. Englisch und Spanisch unter Be-
weis stellen.  
Für erfolgreiche Teilnahme ausge-
zeichnet wurden Luzie Eichentopf, No-
ra von Gärtner, Kai Renken und Fre-
derik Zwiener. Landespreise gewan-
nen Betty van Aken, Merle Bargmann, 
Mario Lenz und Marian Rossol. Sie er-
hielten wertvolle Buchpreise über-
reicht. Herzlichen Glückwunsch alle 

Beteiligten.  
⇒ Frühstücksclub einge-
richtet  
Wir haben zunehmend fest-
gestellt, dass besonders jün-
gere Kinder morgens schon 
bis zu eine Stunde vor Un-
terrichtsbeginn unversorgt 
(ohne Frühstück) in die 
Schule kommen. Diesen Kin-
dern wollen wir einen durch 
Schüler organisierten ge-
schützten Rahmen für den 
Tagesanfang bieten. Sie kön-

nen sich ab 7.00 Uhr in einem Raum 
aufhalten, können dort frühstücken 
und dann eingestimmt und entspannt 
in den Unterricht gehen. 
Die Betreuung haben drei Schülerin-
nen aus dem 9. Jahrgang übernom-
men. 
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Herbstferien 17.10. –  29.10.05 

Weihnachtsferien 23.12. –  06.01.06 

Halbjahresferien 30.01.  - 31.01.06 


